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, Großhekzoglich badisches L8 -

n z e i g e b l a t t
fär den Neckar » Odenwälder - Main - und TauberkreiS .

X". 4Z . Mittwochs den iten August 18 io .

Verordnung .
Direktorium des NeckarkreiseS .

( N - 89vi .) Entwichene Betrüger vvn Frauett-
feld im Kanron Thurgau belr .

Von großherzogk . hocyvreiSl . Mlnifterium
des Innern ( Landespolizei - Deparremmr ) ist
nachstehendes in daS Anzeigeblatt einzurücken
befohlen worden :

„ Auf Ansuchen deS KantonS Thurgau der
Schweizerischen Eidgenossenschaft wird andurch
zur Kenntniß sämtlicher Kreisdirektorien ge»
bracht : Rudolph Eberhard von Zürch , wel¬
cher sich einige Zeit in Fraurnfeld aufgrhal «
ten , und daxlbst mit Gelonegoziationm abge¬
geben hat , ist uuterm 7ten dieses mit feiner
Ehefrau von da entwichen , nachdem er sich
wichtig « Betrügereien und Gelddiebstälen hat
zu Schulden kommen lagen .

Derselbe ist 28Jahre alt vonmittkerrrStatur, ■
hat schwarz« Haare , s iarituz , Augenbraunen
von gleicher Farbe , schwarzbrauue niedergeschla - !
gene Augen , niedere Srirne , regelmäßige Nase ,
mittelmäßigen Mund , kompletteschwarze Zäh¬
ne , rundes Kinn , starken schwarzen Bart ,
braune Gesichtsfarbe , starke Züge im Gesicht ;
er ist überhaupt gut gebaut , hat eine etwas
gebogene Stellung , und einen etwas schlei¬
chenden Gang , ahmt die gute deutsche Spra¬
che nach , ohne den Schweizerischen Zürche »
Dialekt ganz verbergen , u können — wechselt
of > Kleidung , trägt aber meisten - einen brau »
« en oder weißen Frak ; nach genauer eingezv .
gener Erkundigung hat er den Namen Müller
oder Scherrer angenommen , wahrscheinlich
aber den Erster » , und es ist zu » ermuthen ,
dag er darauf hin Pässe bei sich führe . Seine
Ehefrau , Maria Susann « Eberhard , gebohr -
ne Vogler , ist 24 Jahr alt , kleiner schlanker
Statur , hat blonde Haare , die sie tu Köpfe

geflochten tragt , blonde Augenbraunen , große
hellblaue Augen , regelmäßige Nase , mittel¬
mäßigen Mund , spitziges Kinn , ist lebhaft in
Gebärden , und kann einen rein deutschen Dia «
lekc annehmen ; sie wechselt öfters Kleidung ,
t ägt aber mehrentheils einen weißen oder ro«
rhen Ueberrok. Die Vorbeschricbenen haben
sich in ihrer eigenen Chaise mit einem Pferd
bespannt , rntfemr ; der Kasten dcr Chaise ist
gelb , und der Wagen roth mit schwarzer Ein¬
fassung , LaS Pferd alt , von mittlerer Größe ,
und von Farbe ein Rehfalk anglesirt . Die
KreiSdirrktvrien deS Großherzogthums Bade «
haben daher auf diese Entwichene genau zu
fahnden , sie auf Betreten zu arretlren , und
an den kleinen Rath deS Kanton « Thurgau nach
Franenfcld gegen Ersaz der Kosten zu liefern ."

Sämmtllche diesseitige BezirkSsteüen wer¬
den daher angewiesen , auf diese Entwiche¬
nen genau zu fahnden , solche auf Betreten zu
arrckiren , und solchenfalls den Erfolg unge¬
säumt zur weitern Verfügung hieher anzuzri -
gen . Mannheim den Ziten Juli igicr .

Bei Verhinderung und auS Auftrag deS
KrcisdirekrorS .

v . Rotteck . Vdt . Karg .
Lekanntmachungrn .

Fürst !. Leining . Stadt - und Landamt Lauda .
Durch einen Beschluß vom großherzogl . Di -

rektorio des Main « und TauberkreiseS vom 4.
d. M . sind nachfolgend « gefezwidrig ausgetre¬
tene und auf ihre Vorladung nicht erschjenrnc
Unterkhanen des hiesigen Amtsbezirks ihrer
GemeindSrechte und Vermögens für verlustig
erkläret worden , nämlich von Lauda : Tho¬
mas BierneuSlrr , Johann 8 »dr. VierneuSler ,
Georg Adam Hemmerich , Simon Wollfarth ,
und JosephBrennflek . Von KönigShofenr
Jvh . Marti « Rdßer , Jvh . Mich . Rapp ,
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Joh . Schrrlein , Andreas Rüdenauer , Peter

Frank , Lorenz Gang «! , Kaspar Wagner .

Von Distelhausen : Mich . Amon Appel ,

Ignatz Appel . Von Bekstein : Michael

Lorenz Seiz . Bon Marbach : Peter An »

ton Köhler , Joseph Veit Stapf . Zu Ober ,

lauda : Jakob Baumgart . Lauda den 14 « »

Juli 18 * 0 .
Pölling . Fürstenwerth .

In Gemäßheit verehrlichen Urtheils groß ,

herzoglichen HofgerichtS in Frcibmg vom Ao.

Juni d . I . in Unrersuchungssachen gegen Ja »

kod Moos von Mühlhausen , und Anna Ma¬

ria Haas von Stetten , wegen Vaganten Le»

bens und Konkubinat , soll ersterer , wenn er

zu Hüfingen siebenmonatliche Arbeitshaus «

straft , wozu er und die Haas verurtheilt sind ,

erstände » haben wird , aus diesseitigen Landen

in seine Heimath fortgcwicsen werden . Ver .

kündet bei großherzogl . Bezirksamt Lörrach

den 6ten Juli i8 *c .
Deimling .

Großherzogl . Bezirksamt Waldshut .

Der wegen sehr beträchtlichem Diebstahl an

herrschaftlichem Gute auf dem Eisenwerk zu

Albdruck seit mehreren Monaten dahier in Kri »

minaluntersuchung gestandene Joh . Georg

Schecr , gebürtig von Oberwciler hat Gelegen¬

heit gefunden , in der Nacht auf den rften

d . M . seiner Gewahrsame auf eine gewaltsame

Weise zu entkommen , weswegen sammtlichc

Behörden geziemend und dienstfreundlich ange .

gangen werden , aufd .en Entflohenen ein wach¬

sames Auge zu haben , denselben auf Betreten

zu arretiren , und hieher etnliesern laßen zu

wollen .
Signalement . Joh . GeorgScheer von Ober¬

weiler gebürtig , vormaliger Schmelzrrmcistcr

auf dem herrschaftlichen Eisenwerk zu Albdruck ,

ist 50 Jahre alt , 5 Schuh sl Zoll hoch , von

schlank gut gebauter Statur . Er hat eine

hohe gewölbte Stirne , graue Angen , spitzige

ziemlich lange Nase , und im Mund vorne noch

alle Zähne , mit kleinem runden Kinn . Er

trägt seine braune Haare rund um den Kopf

abgeschnitten , und hat einen schwarzbrauncn

starken Bart , ist von rothwangigten glatten

Angesichtes . Bei seiner Fluchr war er «ctlei «

bet mit einem langen blaurüchenen noch gu « !

tem Ueberrokmit kleinengelb metallenen Knöp¬

fen , gleicher Weste und kurzen schwarze« Bein»
klcivrrn von Ribclezeug , nebst weiß gärnenen

Strümpfen mit Bändeischühen und einer weiß -

baumwollenen Kappe auf dem Kopfe . Wald¬

hut den r4ten Juli 18 * 0 .
Föhrenbach .

Großherzogl . bav . Amt Schwetzingen .

fA . N . Z7Z6 .) DieHockenheimerKirchweihe .

welche gewöhnlich den ersten Sonntag nach

Maria Himmelfarth gehalten wurde , ist mit

Genehmigung des hohen KreiSdirckrorii zu

Mannheim , für dieses , und die zukünftigen
Jahre auf den ersten Sonntag » ach Martini

verlegt worden ; welches andurch zur öffentli »

chcn Kenntniß gebracht wird . Schwetzingen

den27ten Juli j £ ic .
Jtzstkl

'n. Billig.

LeetchtNch « Aufforberungen .

Fürstl . Leining . Justizamt Hilsbach .

Wer an den ledigen Johann Ries , von Rei¬

hen , so nach Tirftnbach im Königreich Wür »

kenberg abzicher , etwas zu fordern hat , soll

sich de » roten k. M . August Morgens früh

8 Uhr dahier bei Amt bei Strafe des Ausschlus¬

ses melden . Hilsbach den agren Juli rFro .
Lrtallo . Vogt .

Großherzogl . Amlsrevisvrat Wicßloch .

Wer an die von Mühlhausen nach Baiern

auöwandernde Kaspar Andres , und Jakob

Ahl etwas zu fordern hat , solle sich Donner¬

stag den löten nächsikünftigen Mouars Au¬

gust Morgens 8 Uhr vor ver untengenannten
Stelle io lodo Mühlhausen melden , und seine

Forderung richtig stellen , oder den Ausschluß

gewaltigen . Wießloch den roten Juli 1810 .
Seiz .

Großherzogliches Amt Weinheim .

( N . Z109 .) Die ohne obrigkeitliche Erlaub »

niß ausgetretene Konrad Vlorelische Eheleute

von HcmSbach , werden hierdurch aufgefodert ,

sich s llsto binnen 6 Wochen dahier zu stellen ,

und über ihren gesezwidngen Austritt zu ver¬

antworten , oder zu gewärtigen , daß widersie

nach der Landeskonstilutron verfahren werde .

Zugleich werden alle , welche an dieft Eheleute

irgend eine Federung habe » , auf den 6ren

September l. I . zu deren Begründung unter

dem Nachtheile anher »orgelaven , daß siesonst



nicht werter gehört werden » Welnhekm am

S7ten Juli i8lv .
Beithorn . Vät . Bajer .

Fürstl . Leining . Justizamt Sinöheim .

( B . G . N . t>2 . ) Me diejenige , welche an den

Burger und Chaussee - Warth Peter Hummel

zu Sreinsfurrh , gegen welchen der Konkurs

erkannt ist , rechtliche Forderungen zu habe »

glauben , werden hiemit vorgeladen , Mitt¬

woch den 2<) tcn August l^ J . früh y Uhr bei

dem diesseitigen Amtzu »Dteinsfurth zu erschei-

neu , ihre Forderungen mittels Vorlegung ih¬

rer Original - Urkunden rechtserforderlich zu

liquioire » , und wegen des etwaigen Vorrechts
miteinander zu verfahren , im Ausbleibungs -

fall aber zu gewärtigen , daß sie nicht mehr

gehört , und von der Konkursmasse ausge¬

schlossen werden sollen . Sinsheim am 2Zten

Juli t8tv .
Krancher . Hafenreffer .

Großherzogl . bad . Amtsrevisorat .
Auf Anstehen der Frau Wittwe des groß¬

herzogl . bad . Hofgerichksraths Sebastian Erbs ,
werden diejenige , welche an dessen Verlaßen -

schaft einen Anspruch zu haben glauben , auf >

gefodert , diesen den 28ten k. M . August Vor¬

mittags um y Uhr bei Unterzeichneter Stelle

aufrustellen , damit sodann das Jnventarium
werde . Mannheim den 27 .

Leers .
Großherzogl . bad . Amt Unterheidelberg .

( A . N . 291g .) Die mit Zurüklaßung ihrer

Weiber und Kinder ausgetretenen diesseitigen

AmtSuntergebcnen Thomas Hormuth von

Neuenheim , und Philipp Eppler aus Schriest - ,

heim , werden hierdurch vorgeladen : von heu¬

te an , in 3 Monaten sich über ihren Austritt

unter dem Bedrohen dahier zu verantworten ,

daß sonst wider sie nicht nur als heimlich aus «

gewanderte Uuterthanen verfahren, , sondern

auch sie . als Frau und Kinder sträflich ver »

laßende Gatten und Väter den Gesetzen nach
behandelt werden sollen . Heidelberg den 20 .

Juli i8lo .
Nestler . Eberstein «

Grvßherzoal . bad . Amt Brette » .

( A . N 2822 .) I ' n ' ohne landesherrlich « Er «

laubniß ausgetretene Burger Sebastian Stieb ,

von Zaisenhaustn , wird andurch edikmliter

gehörig er ,
Juli 1810

29 r

vsrgelade « , » binnen z Monaten sich
dahier zu sistiren , da andernfalls nach der
Landeskonstitutlon gegen ihn verfahren werde »
solle . Bretten den ryten Juli itzro .

Retn
'
g . v «lt . Schiller .

Grundherr !, v. FechenbachischcSAmtLaudenbach .
Nachstehende Unterthanssöhne , als : J

'
oh .

Uhrig , Georg Spall » Ambros u . Joh . Georg
Herkert , welche vor mehreren Jahren , um
dem Mkizzuge zu entgehen , sich aufdie Wan .
derschaft begeben haben , werden hiemit auf -
gefodert , binnen z Monaten sich bei dasigcm
Amte persönlich zu stellen , und dem bestehen¬
den Konscriptionsgesrtze sich um so gewisser zu
unterwerfen , als im Ausbleibnngsfalle nach
Ablauf dieser Monatlichen Frist nach der Kon¬
stitution gegen ausgetretene Unrerthanen gegen
sie verfahren werden soll . Laudenbach de«
2vten Juni i8io .

Ernst , Amtmann .
Laufanträ ge .

Sammt '
.iche zur Verlaßenfchaft der verleb¬

ten Posthalter Frölich Wittwe gehörigen Dö¬
bels vud Effekten , bestehend ln Golo , Silber
und Pretiosen . Weißzeug nnd Leinengetüch von
vorzüglicher Güte . und zu -u Theil noch in
ganzen Stücken , sehr vielen Bettungen , Zinn ,
Kupfer , Messing . Eisen - und Blechgeschirr ,
Holz und Schretnerwerk . und sonstigem Hau¬
rath jeder Gattung , werden Donnerstags den
rtcn August Vormittags um 9 , und Nach ,
mittags - Uhr , so wie die folgenden Tage ln
der B -hau

'
ung zum gvldnen Pfluge der Erbver »

thrilung wegen öffentlich gegen gleich baare Be¬

zahlung versteigert . Mannheim den suenJull
xgio .

Pachtantrage .

(P . N . 695 .) Da nach elngelangter Entschlief ,
sung des großherzogl . Direktorii des Neckar »
kreises vom 22ten l . M . Nr . 84/9 - durch Re -
script des großherzogl . Ministerii des Innern ,
Landes - Polizeidepartement , vom Uten dieses
zu Vorbeugung der Hundswuth verordnet wor »
den ist , daß bei der gewesenen uud wieder zu
erwartenden großen Hitze die zwrkmäßige poli¬
zeiliche Anordnung dahin getroffen werden soll,
daß die Hunde mit dem erforderlichen Wasser

zu - ersehen, perdächtige Hunde zu untersuchen .



Mid läufige Hündinnen tinzusperren sind; so
wird dieses den hiesigen Hundseigemhümemmit
dem Anhänge bekannt gemacht , um ihre etwa er¬
krankende Hunde sogleich dem hiesigen Wasen»
moistrr in den angelegten Hundszwinger zur
Heilung zu übergebe» , und die übrigen vorge¬
schriebene « Maßregeln um so sorgfältiger zu
beobachten , als jn der Gemeind « Friedrichs »
selb und in dem angranzenden Pfinz - und Enz»
kreise mehrern Hunde als der Wuth verdächtig
bemerkt worden sind. Mannheim den rgten
Juli r8io ,

Großherzogl . Stadtamt .
Stark . Vci t . Kunkelman« .

Großherzogl . bad . Amt Milippsburg .
( A. N - 1227. ) Am Freitag den rgten k M «

August früh 9 Uhr , wird die Kaminfeger «!
des hiesigen Amtsbezirks auf weitere 3 Jahre
in Abstejgerung gegeben, welches andurch öf¬
fentlich bekannt gemacht wird , damit sich die
Liebhaber dabei " > n könne« . Philipps »
bürg am 2 ; ?"' iQ.

, : Veit . Boos .

« ir S e I 11 n.
Fürst !. Leining . Stadt « und Landamt Mosbach .

Ein Uhrmacher , welcher vorzüglich ein Lan»
- eSeingedohrner sein mutz , und sich in derLravt
Mosbach zu ekabliren schlüssig ist , sodann mit
dem ersoderlich geseftichcn Vermögen und de»
weisenven Zeugnissen seiner vorzüglichen Kunde
als GroS . und Kleinuhrmacher bei Unterzeich¬
neter Stell « sich legitimeren kann , (oll nach
einem Krcjsduektoilalbkschluß dahier ausgenom «
men werden. Jeder , der die besagte Eigen¬
schaften besizt , und sich dahier etadlirm will ,
kann sich daher bei Amte melden . Mosbach
den edlen Juli « 810 .

Hoffman «. Faulhaber .

Eine große «och gute - rauchbar e Weinkel»
ter , nebst dazu gehörigen Geräthschaften , einem
Abladkrahnen und Krahneuseil ist in Heidelberg
zu verkaufen. Die allenfallge Liebhaber hiezu
können in dortig kalyolischer Schaffnerei daS

ganze einsehen und ihre Gebochr adgebrn .

JA.T2«.. .

I »
vj* «" ' - ßhe rzogl . badischen Z aupt »und Residenzstadt Mannheim .

44 . rcl . pTfiff potiret . Taxen
oon dem Monat Zulr iZtv .

Getreide .
Korn, das Malter -
Gerst « . ,.
Spel; - » ' p
Spelzerikerne , .
Haber . . .
Heu , der Zentner »
Kornstroh, iooGebund,daS

Gebund zu ig Pfund
Spelzflroh, l -x>Gebnnd,da«

Gednnd zu t4 Pfund.
Mehl .

Korn- oder Rsckenmehl,daS
Maller . .

Weißmchlln ganzer Parthie
Schwingmehl - »
Dunstmehl « p
Schrotmehl • -
Kerne»- oderGrieSmehl

Brenn hoiz ^
Buchenholz, da« Miß
Eichenholz . *
Birkenholz - -
Eichen- und Birkenholz
Buch- ne Klavorr«
Buchen« Welle » »

n *4

59 »
7

V ! *
T 46 ,b 19?

Lichter , bcsstcr Gattung ,
das Pfund

_ chker , aemeinerSattun ,
Seife

Schmalz .
Frische Butter , das Pfund
Nierenfett . .
Schweinefett »
Hammelsfctt - *

G « flüg e l .
Ein Truthahn »
Ein Kapaun -
Eine GanS « -
Eine Ente » 0
Ein alte « Huhn ■*

Ein Paar junge Hühner
Ein Paar junge Tauben

Sonstiae Liktrialicn .
Lartoffrin , das Malter
Eyer , 4 Stük
Salz , das Pfund •
Milch , die Ms « -
Bier , die - -

lfi. kv-
rz 45

25
24
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für den Monat August
B r 0 d .

in Lucken , oder gerissener
Paar « Weck für i kr .

- rundes Wasser- ein lang
gerissenes Tafel - und ein
Kummelbrod für 1 kr.

- Milchbrod für » kr .
— TafelbrodvonWeißmehl

> » » » für 4 kr .
- dergleichen für rkr
EinKundenbrod f. s 1fi kr

dergleichen für 4 1/4ft .

i8io .
Pf.

Fleisch .

Mast -Ochscnfleisch, d - Pfund
zrind . und Kuhsieiich
Kalbfleisch ' ' ' '

« auplingsielsch - '

Hammelfleisch » »
Zchweinefleisch « »

>Di «FietschU>gake darsnurein
z, >,enlt>eiite «Gcwichtes / rPs .
,iuf 10 , undzwar o» n der näm¬
liche « Kalkung tetragen .

>̂Bei drniiitischenMetgern ste.
t>r<»a « Piund jeder klieitch «"
tun« Mtni Pfennt« « odtseltrr.

Lt.

»r . «f


	[Seite 280]
	[Seite 281]
	[Seite 282]
	[Seite 283]

